
11 10 8 9

leuchtrot (1)

grellgelb (2)

tiefseeblau (3)

blattgrün (4)

pop-pink (5)

orange (6)

transparent (7)

satt-rot (8) 

nachtblau (9)

dottergelb (10)

fliederlila (11)

reinweiß (12)

tiefschwarz (13)

PLAYSAFE-Mundschutz 
kann in 6 Freestyle Farben, 
in 12 verschiedenen Farben 
und transparent gefertigt 
werden. 
Auch ein bis zu 4-farbiger 
Mundschutz, von Ihnen 
individuell zusammenge-
stellt, ist möglich. Dabei 
ist die links eingetragene 
Farbe von Ihnen aus gese-
hen auch im Mund links. 
Bitte geben Sie dazu die 
Farbnummern (1-13) an:

SPORT
Beispiel:

Ihr 
4-farbiger:

Ihr 2-farbiger:

Ihr 1-farbiger:

Ihr 3-farbiger:

Freestyle zebra

Freestyle camouflage

Freestyle lava

Freestyle tie-

Freestyle rainbow

Freestyle confetti

PLAYSAFE-Typen, 
         der sichere Mundschutz für jede Sportart

Ihr PLAYSAFE-Typ:

4
PLAYSAFE Heavy pro, 3-schichtig, mit harter 
Schicht, für:  Eishockey Feldhockey 
Squash            Polo Rollerblading 
Kickboxen Karate Rugby
Sportarten, bei denen äußerst harte und kleinflä-
chige Schläge zu erwarten sind.

PLAYSAFE Heavy, 2-schichtig + 3 Kraftverteilungs-
leisten, für:  Boxen  Rollerblading  
Karate Rugby Baseball 
Am. Football Skirennsport Skateboarding
Sportarten, bei denen sehr harte, flächige 
Schläge zu erwarten sind.

PLAYSAFE Medium, 2-schichtig, für: 
Boxen  Biking Basketball 
Fußball Judo Ringen
Reiten Handball  Wasserball 
Motocross Sportarten, bei denen flächige 
Schläge zu erwarten sind.

der ultimative
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Ihr PLAYSAFE-Ansprechpartner:

Siemensstrasse 3, D-72285 Pfalzgrafenweiler 
Tel. + 49 (0) 74 45/85 01-0, Fax + 49 (0) 74 45/20 92

e-mail: erkodent@erkodent.com 
Webpage: www.erkodent.com

PLAYSAFE Light, 2-schichtig, für: siehe medium. 
Bei beengten Mundverhältnissen. Kinder, die z. 
B. Hockey spielen, können mit einem Light mit 
harter Zwischenschicht versorgt werden. 
Sonst für Sportarten, bei denen Helme getragen 
werden, die den Mittelgesichtsbereich schützen.



Warum gerade individuell 
gefertigter Mundschutz?
Nach der American Dental Association werden 
jährlich mehr als 200 000 Verletzungen 
im Mund-bereich durch das 
Tragen von Mundschutz ver-
hindert1. 
Die National Youth Sports 
Foundation schätzt, dass 
jährlich mehr als 5 Millionen 
Zähne durch Sportaktivitäten in 
den USA ausgeschlagen werden2. 

Dr. Raymond Flanders Studie 
von 1995 zeigt, dass bei American 
Football, wo Mundschutze getragen werden, 
nur 0,07 % aller Verletzungen im Mundbereich 
vorkommen, dagegen bei Basketball, wo Mundschutz nicht getragen 
wird, 34 % aller Verletzungen Zähne und den Mundbereich betreffen3. 

Klar ist, dass Zahnverletzungen bei Kindern, Teenagern und 
Erwachsenen durch das Tragen individuell gefertigter Mundschutze 
deutlich reduziert werden könnten. 

Der (volks)wirtschaftliche Aspekt:
Nach Dr. Ray Padilla sind die Versorgungskosten eines einzigen aus-
geschlagenen Zahnes mehr als 20 mal höher als die vorbeugenden 
Kosten für einen individuell gefertigten professionellen Mundschutz4.

 

Dieses ernste Trauma wurde durch einen 
Ellbogenschlag ver-
ursacht. Es hätte 
verhindert werden 

können, wenn der 
Basketballspieler 
einen PLAYSAFE-
Mundschutz getra-

gen hätte.

PLAYSAFE... der weltweit führende, 
individuell gefertigte Sportmundschutz

1982 in England erfunden, wurde PLAYSAFE unter Sportlern schnell 
zur ersten Wahl für laminierten Mundschutz in Europa, Australien 
und in den USA. 

Literatur:
1. American Dental Association, Council on Dental Materials, Mouth Protectors and Sports Team Dentists, JADA 1984: 109: 84-7
2. Dental Injury Fact Sheet, National Youth Sports Foundation For The Prevention Of Athletic Injury, Inc., Needham, Massachusetts, 1992
3. Flanders, Raymond A. DDS, Mohandas Bhat, DDS, The Incidence  Of Orofacial Injuries In Sports, JADA Vol. 126, April 1995; p. 491-6
4. Padilla, Ray DDS, Sports Dentistry and Prevention Of Oral Injuries, CDA Sessions, Anaheim, California; May 12, 1995
5. Park et l, Methods of Improved Mouthguards, First International Symposium On Biomaterials, Taejon, Korea, August 1993

       PLAYSAFE Mundschutz*      Boil & Bite Mundschutz*

*Durch festen Sitz und die exakte Passung besitzt ein individuell 
gefertigter PLAYSAFE-Mundschutz eine 10 x höhere Lebensdauer 
als ein Boil & Bite Mundschutz, der durch Verrutschen einer wesent-
lich höheren Kaubelastung ausgesetzt ist.

Nicht jeder Mundschutz ist gleich
Werden individuell gefertigte Mundschutze mit Boil & Bite Typen 
(kochen und einbeißen) verglichen, sind signifikante Unterschiede 
erkennbar. PLAYSAFE-Mundschutz passt exakt auf die Zahnreihe, 
bewegt sich nicht und erlaubt freies Atmen und nach kurzer 
Gewöhnung normales Sprechen. Boil & Bite Mundschutze passen 
schlecht und bewegen sich, dies schränkt den Komfort ein, hindert 
den Sportler am Erbringen von Spitzenleistungen. 
Dr. J. Park, PHD, erläuterte auf dem internationalen Symposium für 
Biomaterialien (1993), dass ein Boil & Bite Mundschutz durch den 
beim Anpassen entstehenden, dramatischen Stärkeverlust ein fal-
sches Gefühl von Schutz vorgaukelt.

Bis zu 1100 %
Die folgende Grafik 
zeigt einen Vergleich der 
PLAYSAFE-Mundschutz- 
Varianten in Bezug zu 
einem guten Boil & Bite 
Mundschutz. Die Daten des 
Boil & Bite entsprechen 100 
%.
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Liebe Sportlerin, lieber Sportler, ein PLAYSAFE-Mundschutz wird von 
einer geschulten Person nach den Playsafe-Richtlinien individuell für Sie 
hergestellt. Wie und wo bekommen Sie Ihren PLAYSAFE-Mundschutz.

Bei Ihrem Zahnarzt: Abdrucknahme, Oberkiefer und Unterkiefer

Bei Ihrem Zahntechniker: Gipsmodell- und Mundschutzherstellung

Bei Ihrem Zahnarzt: Kontrolle auf Passung und Übergabe

Ein original PLAYSAFE-Mundschutz ist immer laminiert (mind. zwei 
Schichten), weist die PLAYSAFE-Kennzeichnung, den Sportlernamen 
und die Typenbezeichnung auf.Übrigens, PLAYSAFE-Mundschutz kann 
wechselnden Zahnverhältnissen angepasst werden.


